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BRAUNVIEH IN BRAUNVIEH IN 
ÖSTERREICHÖSTERREICH

Dipl. Ing. Reinhard WinklerDipl. Ing. Reinhard Winkler
Arbeitsgemeinschaft österreichischer Arbeitsgemeinschaft österreichischer 

BraunviehzuchtverbändeBraunviehzuchtverbände
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Struktur der RinderhaltungStruktur der Rinderhaltung
in Österreichin Österreich
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Die Braunviehzucht  in Die Braunviehzucht  in 
ÖsterreichÖsterreich

Zentrale Arbeitsgemeinschaft österr. Rinderzüchter

Braunvieh Austria 
(Planung, Erstellung, Koordinierung Zuchtprogramm, 

Marketing)

6 Rinderzuchtverbände
(Durchführung Zuchtprogramme, Zuchtberatung,

 Organisation Verkauf)

6.002 Zuchtbetriebe            58.327 Herdebuchkühe
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Mitglieder bei Braunvieh Mitglieder bei Braunvieh 
AustriaAustria

Braunviehzüchter Zuchtbetriebe HB-Kühe Kühe/Betrieb Rel.
Tirol 2.672 18.560 7 32%
Vorarlberg 1.441 15.675 11 27%
Steiermark 856 12.306 14 21%
Oberösterreich 532 6.317 12 11%
Niederösterreich 315 3.448 11 6%
Kärnten 186 2.021 11 3%
ALLE 6.002 58.327 10 100%
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Betriebe nach KuhzahlenBetriebe nach Kuhzahlen

Abs. Rel.
bis 2 779 15%
3 – 5 1.005 19%
6 – 9 879 17%
10 – 19 1.568 30%
20 – 29 597 12%
ab 30 333 6%
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Milchleistung 2007Milchleistung 2007

Lakt Anzahl M-kg F-% Eiw.-% F + E-kg in % 
1. 13.802 6.196 4,12 3,40 466 29%
2. 10.941 6.849 4,15 3,45 521 23%
3. 8.548 7.225 416 3,40 546 18%
4.ff 15.001 7.270 4,11 3,35 542 31%
alle 48.292 6.860 4,13 3,40 517 100%
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Aufgaben der Arge-BV sindAufgaben der Arge-BV sind
 die Erarbeitung von verbindlichen Zuchtrichtlinien,die Erarbeitung von verbindlichen Zuchtrichtlinien,
 die Koordination bei der Umsetzung der Zuchtprogramme,die Koordination bei der Umsetzung der Zuchtprogramme,
 die Umsetzung von Forschungsprojekten,die Umsetzung von Forschungsprojekten,
 die länderübergreifende Zuchtwertschätzung (Österreich-Deutschland)die länderübergreifende Zuchtwertschätzung (Österreich-Deutschland)
 die Öffentlichkeitsarbeit durch Herausgabe von verschiedenen die Öffentlichkeitsarbeit durch Herausgabe von verschiedenen 

Publikationen undPublikationen und
 die Absatzwerbung im In- und Ausland.die Absatzwerbung im In- und Ausland.
 Seit Jahren wird auch der Spermaimport über die Arge-Braunvieh Seit Jahren wird auch der Spermaimport über die Arge-Braunvieh 

koordiniert, da diekoordiniert, da die
 Bündelung der Nachfrage bessere Konditionen ermöglicht.Bündelung der Nachfrage bessere Konditionen ermöglicht.
 Weiterbildung der linearen BeschreiberWeiterbildung der linearen Beschreiber
 InternetauftrittInternetauftritt
 Anfertigung von Werbematerial für die Verbände Anfertigung von Werbematerial für die Verbände 
 teilweise Koordination von Drittlandankäufen. teilweise Koordination von Drittlandankäufen. 
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ZuchtzielZuchtziel

Es sollte die Es sollte die 
österreichische österreichische 

Braunviehkuh in 5 Braunviehkuh in 5 
LaktationenLaktationen

  30.000 – 35.000 kg Milch 30.000 – 35.000 kg Milch 
leisten mit hohen leisten mit hohen 

EiweisswertenEiweisswerten
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ExterieurExterieur

•Aufzuchtbetriebe 

•60 Ausstellungen/Jahr

•Zuchtviehverkauf
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ZuchtprogrammZuchtprogramm

 Baut im wesentlichen auf folgende Schwerpunkte auf

a) Auswahl der Stiermütter und Teststiermütter
b) gezielte Paarung
c) KB-Testprogramm (gemeinsame Testung von 49 Stieren)   
d) Österreichweite Auswertung der Nachzuchtergebnisse
e) breiter Einsatz von positiv erbwertgeprüften Stieren

Hauptselektionskriterium ist der Ökonomische Gesamtzuchtwert
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Absatz und MarketingAbsatz und Marketing

 ca. 7.000 Tiere/Jahr in 50 Länderca. 7.000 Tiere/Jahr in 50 Länder
 Marktorten Dornbirn, Imst, Rotholz, Leoben, Wels und Marktorten Dornbirn, Imst, Rotholz, Leoben, Wels und 

AmstettenAmstetten
 Hauptmarktprodukt sind trächtige KalbinnenHauptmarktprodukt sind trächtige Kalbinnen
 Österreich ist Frei von allen bekannten RinderseuchenÖsterreich ist Frei von allen bekannten Rinderseuchen
 Exporte nach Italien, Russland, Polen, Rumänien, Exporte nach Italien, Russland, Polen, Rumänien, 

Bulgarien Algerien, Tunesien, ......Bulgarien Algerien, Tunesien, ......
 Beschickung von 12 -15 Messen und Ausstellungen im Beschickung von 12 -15 Messen und Ausstellungen im 

Ausland Ausland 
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